
onMissionenausgeschaltet rde so
ut SECIN, bwohl man zugebenmufß, daß S16 selbst dıe Übern VonSc]  5uulen durch die Ortshäuptlinge fördert. Einige interessante Hinweise bıeten

auch dıe Schlagworte, deren sıch die Führer des Atfrıkanıschen Kongresses be-
dienen. In Nord-Rhodesien erklärte ihrer hervorragendsten Lieute öffent-
lich: „In diesem Lande wollen WIL keinen amerıkanischen Kapıtalismus.” Diese
Tonart klıngt für Afrıka absonderlich und erınnert Moskauer Propaganda.
Herner kommt hınzu, dafs der Airiıkanısche Kongreß dıe „Rückgewinnung alles
unrechtmäßıg besessenen Landes ı Nyassaland“ ı SEIN Programm aufgenommen
hat. Man annn annehmen, daß damıt die ausgedehnten Ländereien EINISEL uro-
F  päer gemeıint sınd, die ıhr Land jedoch rechtmäßıig besitzen.

O{ffen ist der Kommunısmus sicher noch nicht der Arbeit ı Lande Auch
hat noch keinen direkten Angriff die katholische Kırche unternommen.
Aber na  > spurt, daß allenthalben das Land Bbewegung geraten iıst und 106

stärker werdende antı-europäische Stimmung auftkommt. Man geht wohl
nıcht fehl, wWwennQ Ina meınt, C  CS handle sich dabeıl e1INe® unterirdısche ‚W ühl-
arbeit des Kommunismus.

Die Ereignisse üdamerika Die Vorgänge i{l Guatemala, die Ereignisse
Brasilien enken die Auimerksamkeıt der VWelt auf den noch unerschlossenen
Kontinent des sudlichen Amerikas. eıt Jahren mılstrauen viele natıonal SC6-
tellte Suüdamerikaner der Hilfsbereitschaft des reichen Vetters Norden. Man
ist überzeugt mıiıt welchem eC. SCI1I dahingestellt da dieUSA ZU Zwecke
der leichteren wirtschaftlıchen Beherrschung Sidamerikas dıe aus der spanischen
Vergangenheit ererbte Kultur durch die angelsächsische ersetzen bemüht sınd.
Da beide Kulturen stark i  relıg  10S epragt sınd die 106 VO Katholizismus, dıe
andere VO Puritanismus, treten die religıösen Gegensätze stark den Vorder-
grun 1st also keineswegs der autere Dienst Wort Gottes, der angeblich Von
den südamerıkanıschen Katholiken wıeder mıiıt Gewalt unterbunden wird
sondern ı1ande sıch dabe1 eIN® mindestens ebDenso starke wirtschafts- un
kulturpolitische Offensive des nordamerikanischen Kapitalismus, den siıch
Siüdamerıka ZUr Wehr SETZT.

Umschau
Privatschule treie Schule Privatschule heißt e1N®©Schule, cdie

nıcht Vo  — der öffentlichen and (Staat
Mit dem Wort „Privatschule“ VEr - oder Gemeinde) gegründet, unterhalten

bındet sıch leicht das Gefühl 6S handle und geführt wIird. Auch Schulen, die
sich 31116 zweıtrangıge Schule, die VOo  — der Kırche, doch auch öffent-
außerhalb der eigentlichen Bıldungs- lich rechtlichen Gemeinschait, SCG-
ordnung liege, 1L  A  hren rsprung dem Hıs richtet werden, sınd nach dem heute SC-
S CHSIND verdanke und nu  j notgedrun- läufigen und Rechtsleben üblichen
SCH gedulde werde. Neben anderen Brauch Privatsch ulen. Unter ‚„Ireier

Schule“‘ versteht iIna  e} ı1nNe Schule, diewichtigeren Gründen 1STt auch 1€s der
nia. da na  s überlegte, obh nıcht Von ırgendwelchen Bindungen freı 1ST,
der Name ‚„„Privatschule” durch „Ireie VON der Verpflichtung der Schulgeld-
Schule*‘ erseizen 61 Diese Na- zahlung (unentgeltliche Schule), VO

mensirage gründet tieferen der Verpflichtung auf 61n bestimmtes
und wesentlichen Schicht un verdient relig1öses oder weltanschauliches Be-
Beachtung. kenntnunis, VON der Führung durch Staat
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